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Gemeinschaft für den guten Zweck. Fotos: StadtSportVerband Sankt Augustin Bericht auf Seite 2

1.500 Kinder laufen für Kinder  
in Sankt Augustin
Beim Sponsorenlauf 2026 „Kinder laufen für Kinder“  
des StadtSportVerband Sankt Augustin e.V. laufen Schülerinnen 
und Schüler ca. 15.000 Runden
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Warten auf den offiziellen Start.

Fortsetzung der Titelseite

1.500 Kinder laufen für Kinder in Sankt Augustin
Beim Sponsorenlauf 2026 „Kinder laufen für Kinder“ des StadtSportVerband  
Sankt Augustin e.V. laufen Schülerinnen und Schüler ca. 15.000 Runden

Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlich warmen Temperatu-
ren verwandelte sich am 29. Mai 
die Laufstrecke des Sportzentrum 
Sankt Augustin für den Sponsoren-
lauf „Kinder laufen für Kinder“ er-
neut in ein buntes Sportfest voller 
Engagement, Bewegung und Solida-
rität. Rund 1.500 Schülerinnen und 
Schüler aus den Sankt Augustiner 
Schulen nahmen an der beliebten 
Benefizveranstaltung teil und setzten 
gemeinsam ein starkes Zeichen für 
benachteiligte Kinder.
Die Veranstaltung wurde gemein-
sam vom StadtSportVerband Sankt 

Augustin, dem Sporthelferkurs des 
Rhein-Sieg-Gymnasiums sowie der 
Stadt Sankt Augustin organisiert. Die 
Eröffnung erfolgte pünktlich durch 
die 1. stellvertretende Bürgermeiste-
rin der Stadt Sankt Augustin, Claudia 
Feld-Wielpütz und die 1. Vorsitzen-
de des StadtSportVerbandes, Britta 
Boueke.

Am Vormittag gingen die Grund-
schulen an den Start, bevor am Mit-
tag die Schülerinnen und Schüler der 
weiterführenden Schulen die Strecke 
übernahmen und die 15.000 Run-
den komplettierten. Für die nötige 
Unterstützung sorgten kostenfreies 
Wasser sowie Äpfel und Bananen an 
den Versorgungsständen und die Sa-

nitäts-Helfer sowie die Sambaband 
des RSG.
Ziel des Sponsorenlaufs ist die Un-
terstützung benachteiligter Kinder 
durch die erlaufenen Spendengelder. 
Die hohe Beteiligung, die großartige 
Stimmung und das Engagement aller 
Beteiligten machten die Veranstal-
tung zu einem vollen Erfolg.
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Niederpleis gedachte seinem Schutzpatron
Festmesse zu Ehren des Heiligen Antonius

Festmesse vor der Antoniuskapelle

Seit nunmehr 319 Jahren gedenken 
die Bürgerinnen und Bürger aus 
Niederpleis am 13. Juni dem Pest-
gelübde aus dem Jahr 1707. Sei-
nerzeit wütete in Niederpleis und in 
der Umgebung die Pest und kostete 
viele Bürgerinnen und Bürger das 
Leben. In ihrer Not vertrauten die 
Einwohner von Niederpleis auf die 
Fürbitte des Heiligen Antonius von 
Padua. Nachdem die Pest überwun-
den war, gaben die Einwohner von 
Niederpleis das Gelübde ab, an sei-
nem Todestag, 13. Juni, des Heiligen 
Antonius von Padua zu gedenken. 
So wurde er der Schutzpatron des 
Dorfes. Das Gelübde wird auch mehr 
als 300 Jahre nach der Pest immer 
noch gelebt. Den Abschluss der Fei-
erlichkeiten bildet alljährlich eine 
Festmesse an der Antoniuskapelle. 
Neben Bürgerinnen und Bürgern 

nahmen auch die Vereine der Dorf-
gemeinschaft Niederpleis teil. Ein 
besonderer Dank gilt der Pfarrge-
meinde Sankt Martinus Niederpleis, 
Pater Josef Dadzie und den Mess-

dienerinnen und Messdienern für die 
Organisation und Durchführung des 
Festtages und der Messe, so der Nie-
derpleiser Ortsvorsteher René Puffe. 
„Wie Pater Josef es in seiner Predigt 

ausführte, trägt jeder Ort und jede 
Stadt seine ganz eigene Geschichte. 
In Niederpleis ist das Pestgelübde 
ein elementarer Teil dieser Geschich-
te“, so der Ortsvorsteher. 
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Veranstaltungshinweis: „KI als Assistent für  
Selbstständige: Zwischen Hype, Praxis und Realität“
Die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Sankt Augustin mbH (WFG) 
lädt Interessierte herzlich ein zu 

ihrem letzten Jungunternehmer*in-
nen-Stammtisch (JUST) vor der Som-
merpause am Montag, 6. Juli, um 

18:30 Uhr, in Sankt Augustin.
Christoph Krupp, Orivis Coaching 
und Beratung, hält an diesem Abend 
einen Vortrag zum Thema „KI als As-
sistent für Selbstständige: Zwischen 
Hype, Praxis und Realität“.
Jetzt mal Klartext: Wie verändert 
Künstliche Intelligenz (KI) wirklich 
den Arbeitsalltag von Selbstständi-
gen? Abseits vom aktuellen Hype 
werfen wir in diesem Impulsvortrag 
einen ehrlichen Blick auf die Tech-
nologie.
Erleben Sie in konkreten Live-Demos, 
wie eine clevere Kombination aus 
klassischen Methoden und moder-
ner KI Ihre Effizienz massiv steigern 
kann - direkt anwendbar und leicht 
verständlich.
Neben den Chancen und Zukunfts-
aussichten werden auch die kriti-
schen Seiten, die oft zu kurz kom-

men, in einem offenen Austausch 
beleuchtet - alles mit Blick auf 
Selbstständige. 
Das erwartet Sie:
•	 Impuls: KI-Grundlagen (wo ste-

hen wir) und ein realistischer 
Blick auf KI.

•	 Praxis pur: Zwei Live-Demos für 
den Business-Alltag.

•	 Klartext: Zukunftsaussichten, 
Risiken, kritische Punkte und 
die Veränderung unserer Ar-
beit(swelt).

Bringen Sie gerne Ihre Fragen mit 
- wir sind gespannt auf den Aus-
tausch!
Im Anschluss an den Beitrag besteht 
natürlich, wie immer, die Möglichkeit 
zum Networking.
Veranstaltungsort ist das Haus der 
Wirtschaft und des Handwerks 
(Räumlichkeiten der Hochschule 
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Bonn-Rhein-Sieg), Grantham-Allee 
2-8, Eingang B, 2. Etage, Raum F 239 
in 53757 Sankt Augustin.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
über unsere Homepage unter www.
wfg-sankt-augustin.de oder per E-
Mail an anja.zimmermann@wfg-
sankt-augustin.de. 

Der JUST ist eine kostenlose Ver-
anstaltungsreihe der WFG, die sich 
speziell an Existenzgründer*innen 
und Jungunternehmer*innen richtet. 
Neben praxisrelevanten Vorträgen zu 
verschiedenen Themen ist auch das 
Netzwerken ein wichtiger Bestand-
teil des JUST.

Sankt Augustiner  
Bücherwürmchen
Für Kinder von zwei Jahren

Donnerstag, 9. Juli, 16 Uhr, 
Stadtbücherei, Markt 1, Sankt 
Augustin 
Einmal im Monat treffen sich die 
Sankt Augustiner Bücherwürmchen 
in der Stadtbücherei um gemeinsam 

Bücher zu betrachten und daraus zu 
lesen, zu singen und zu klatschen.
Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich unter 
kinderbuecherei@sankt-augustin.
de.
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Zukunft bleibt menschlich - Zukunft wird technisch
Fraunhofer Institut lud zur Future Skills Convention 2026 nach Birlinghoven

(hdp) Wie sieht die Arbeitswelt von 
morgen aus - und welche Fähigkei-
ten brauchen Menschen, um darin 
erfolgreich zu sein? Mit diesen Fra-
gen befasste sich die Future Skills 
Convention 2026, zu der das Fraun-
hofer-Institut für Angewandte Infor-
mationstechnik FIT am Donnerstag, 
11. Juni, ins Schloss Birlinghoven in 
Sankt Augustin eingeladen hatte. 
Unter dem Leitmotiv „Zukunft bleibt 
menschlich“ kamen Vertreterinnen 
und Vertreter aus Wirtschaft, Wissen-
schaft, Verwaltung und Bildung zu-
sammen, um über Kompetenzen für 
den digitalen Wandel zu diskutieren.
Das Fraunhofer FIT zählt zu den 
führenden Einrichtungen für an-
gewandte Informationstechnik in 
Deutschland. Eine besondere Rolle 
spielt dabei die praxisnahe For-
schung zur Künstlichen Intelligenz. 
Ziel ist es, KI nicht als Selbstzweck zu 
entwickeln, sondern als Werkzeug, 
das den Menschen unterstützt - im 
Unternehmen, in der Verwaltung 
und im gesellschaftlichen Alltag. 
Der verantwortungsvolle Umgang 
mit Daten und Technologien stand 
daher im Mittelpunkt vieler Beiträge.
Nach der Eröffnung durch das Insti-
tut und die Stadt gab eine Keynote 
einen Überblick über sogenannte 
„Future Skills“. Neben technischem 
Know-how ging es vor allem um die 
Fähigkeit, neue Technologien kritisch 
einzuordnen, nutzerorientiert zu 
gestalten und mit Veränderungen 
souverän umzugehen. Fachleute 

(v.l.) Arne von Hofe, Prof. Marion Halfmann (H-BRS), Ralf van Grinsven (Stadt St. Augustin), Fabian 
Wagner (Stadt Troisdorf), Carsten Reffgen, Prof. Dr. Britta Essing (FIT) auf dem Podium

aus Wissenschaft und Wirtschaft er-
gänzten dies durch konkrete Praxis-
beispiele.
Ein zentrales Element der Conven-
tion waren die Workshops. In kleinen 
Gruppen konnten die Teilnehmenden 
vertiefen, wie KI-Systeme sinnvoll 
mit Daten arbeiten, wie Nutzerbe-
dürfnisse systematisch erfasst wer-
den oder wie verantwortungsvolle 
KI-Nutzung erlernt werden kann. Die 
Angebote richteten sich bewusst an 
Menschen mit unterschiedlichen Vor-
kenntnissen.
In seiner Keynote betonte Wolfgang 
Prinz, stellvertretender Leiter des 
Fraunhofer FIT, dass die digitale Trans-

formation gerade auch für kleine und 
mittlere Unternehmen entscheidend 
sei. Das Institut arbeite daher gezielt 
mit der regionalen Wirtschaft zusam-
men. Wichtig sei zunächst zu klären, 
was KI konkret leisten solle - und wo 
ihre Grenzen liegen. Anwendungen 
müssten möglichst lokal betrieben 
werden, um ungewollten Daten-
abfluss zu vermeiden. Gleichzeitig 
müssten Anwender befähigt wer-
den, Chancen und Risiken realistisch 
einzuschätzen. Sein Appell: Digita-
lisierung pragmatisch angehen und 
bei Fragen den direkten Austausch 
suchen. Die anschließende Podiums-
diskussion bestätigte diese offene 

Haltung zur KI-Nutzung, machte 
jedoch deutlich, dass Sicherheit und 
Datenschutz stets mitzudenken sind. 
Zugleich wurde betont, dass KI-
Kompetenz frühzeitig in Bildung und 
Ausbildung vermittelt werden müs-
se - begleitend und verantwortungs-
voll, ohne die vorhandene technische 
Neugier zu bremsen.
Getragen von einem starken regio-
nalen und überregionalen Partner-
netzwerk verfolgte die Convention 
ein klares Ziel: Menschen und Or-
ganisationen fit für die Arbeitswelt 
von morgen zu machen und den 
digitalen Wandel menschlich, sicher 
und zukunftsorientiert zu gestalten.

Bürgermeister Dr. Max Leitterstorf bei der Begrüßung im Großen 
Saal des Schloss Birlinghoven. Fotos: hdp

Das Schloss Birlinghoven dient als Begegnungsort für Forschung, 
Wirtschaft, Verwaltung und Politik, um hier digitale Lösungen 
praxisnah zu entwickeln, zu testen und weiterzuentwickeln.
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MEDIZINAKTUELL
PATIENTENVERANSTALTUNG

Mittwoch,
24.06.2026

17.00 Uhr

HIER GEHT‘S ZU WEITEREN VERANSTALTUNGEN
https://qrco.de/medizinaktuell

Blut im Stuhl:
nur Hämorrhoiden oder ein tiefergehendes 
Problem wie Darmkrebs?

REFERENTEN
Dr. med. Koray Ersahin, Chefarzt Allgemein-
und Viszeralchirurgie

Mehmet Ortak, Oberärztliche Leitung Proktologie

ORT
GFO Kliniken Troisdorf
St. Johannes Krankenhaus, Konferenzraum P305
Willhelm-Busch-Straße 9, 53844 Troisdorf-Sieglar

ANMELDUNG
Tel. 02241 801-352 ⋅ chirurgie@gfo-kliniken-troisdorf.de

Workshop mit 
Chorleiter und 
Coach Thomas 
Michaelis
Gospel Inspiration 
bekommt wertvolle 
Tipps
Am Samstag war das Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus von morgens bis in den 
frühen Abend von Musik und Klang 
erfüllt. Die Sängerinnen und Sänger 
von „Gospel Inspiration“ und ihre 
Chorleiterin Barbara Dünne hatten 
den Chorleiter, Sänger und Pianis-
ten Thomas Michaelis aus Münster 
eingeladen, um einen Workshop mit 
ihm zu machen. Nach dem Warm Up 
wurden verschiedene Songs aus dem 
Repertoire des Chores gesungen 
und mit Thomas weiterentwickelt, 
unter anderem die Gospels „My 
Lighthouse“, „My hope is in you“ 

und „We wiggle“ sowie der Song 
„This is me“ aus dem Musical „The 
greatest Showman“. Die wertvollen 
Ideen und Tipps von Thomas zeigten 
manches Mal ganz schnell eine ver-
blüffende Wirkung, die alle begeis-
terte, und seine entspannte und mo-
tivierende Art ließ auch nach vielen 

Stunden keine Müdigkeit aufkom-
men. Ein köstliches Mitbring-Buffet 
in der Mittagspause sorgte dafür, 
dass auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz kam. Am Ende des Tages waren 
sich die Sängerinnen und Sänger ei-
nig, dass sie bei diesem spannenden 
und bereichernden Workshop nicht 

nur viel gelernt haben, sondern vor 
allem auch jede Menge Spaß hatten.
Gospel Inspiration ist der Gospelchor 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Niederpleis und Mülldorf. Infos zum 
Chor finden Sie auf der Homepage 
www.gospelinspiration.de.
Jenny Steger
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La Dolce Vita - ein Hauch von Italien
Ein blühendes Gartencenter - einen mediterranen Flair konnte man  
bei Pflanzen Breuer erleben

(bk) Sankt Augustin. Mehrmals 
im Jahr sind die Gartenprofis 
von Pflanzen Breuer in Italien 
und Spanien unterwegs, um die 
schönsten Pflanzen zu entdecken. 
Sie suchen nach Neuheiten, prü-
fen die Qualität und bringen die 
besten Angebote gleich mit nach 
Hause, so auch in das Garten-
center in Sankt Augustin. Von 
dem Ergebnis dieser „Entde-
ckungsreisen“ konnten sich die 
Besucherinnen und Besucher am 
vergangenen Sonntag überzeu-
gen. „La Dolce Vita“ - so die Ein-
ladung, sich in der mediterranen 
Welt umzuschauen. Von Oliven 
über Oleander und Palmen bis hin 
zu Glanzmispeln und Zitruspflan-
zen - man konnte sich das echte 
mediterrane Lebensgefühl in den 
heimischen Garten holen. Diese 
Gelegenheit nutzten viele Gar-
tenfreunde und kamen dabei auf 
zahlreiche neue Gartenideen. Ein 

Stück Süden zuhause, frisch aus-
gewählt und mit viel Liebe zusam-
mengestellt - so die Meinung der 

Gäste, die sich bei Pflanzen Breuer 
vor die Qual der Wahl gestellt sa-
hen. Das Stück Süden für zu Hause 

- mit immergrünen Laub, silbrigen 
Schimmer und somit einem echten 
Italien-Feeling. 
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Anzeige

Aber nicht nur dieser südländi-
sche Flair machte den Besuch im 
Gartencenter zu einem wahren 
Erlebnis. Die Farbenpracht in allen 
Hallen war einfach nur überwälti-
gend. Man sah sich wirklich in ein 
„Dolce Vita“ des Rheinlandes ver-
setzt. Und nicht nur die Pflanzen-
pracht erwartete die Besucherinnen 
und Besucher an diesem italienisch 
geprägten  Sonntag. 
Italienische Livemusik mit Chris-
tian Meringolo schallte durch die 
Hallen. Ein Eiswagen mit leckerem 
Gelato empfing die Gäste. Darüber 
hinaus wurde italienische Feinkost 
vom Laden Gaumentraum aus 
Sankt Augustin angeboten. Neben 
sommerlichen Deko-Inspirationen 
warteten leckere Specials in der 
Garten-Küche. 
Nicht zuletzt bot Hotti e.V. eine 
Bastelaktion für Kinder an. Der 
Verein gehört seit 2006 zu den 
etablierten anerkannten Trägern 
der Jugendhilfe mit Schwerpunkt 
im Gründungsort Sankt Augustin 
und seit 2020 auch in Troisdorf. 
Die Vertreterinnen ließen nicht die 
Kinderaugen höher schlagen, sie 
informierten auch über ihre wich-
tige Arbeit. 
Bei einem Rundgang füllten sich 
schnell die Einkaufswagen und 
so mancher Garten wird nun mit 
frischem Bunt oder auch schlich-
tem Grün aufgewertet. Dazu eine 
passende Deko-Idee und „La Dolce 
Vita“ hat den heimischen Garten 
fest im Griff. 
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Familien in Bewegung
Familienzentrum St. Anna und der TV Hangelar laden ein

Schluck- und Stimmprobleme bei Parkinson
Zwei Logopädinnen geben Tipps

Am 4. Juli ist es wieder soweit. Das 
Familienzentrum St. Anna und der TV 
Hangelar laden zum Spiel- & Sport-
fest ein. Unter dem Motto „Familien 
in Bewegung“ findet es von 10 bis 
13 Uhr im Familienzentrum St. Anna, 
Graf- Zeppelin-Str. 9 in Sankt Augus-
tin-Hangelar statt. Für Groß und Klein 
werden Spaß und Spielmöglichkeiten 

angeboten. Das Programm nebst Ku-
chen und Fingerfood lädt die ganze 
Familie ein, gemütlich-sportliche 
Stunden in Hangelar zu verbringen. 
Lassen Sie sich überraschen. Des Wei-
teren besteht die Möglichkeit, sich die 
Räumlichkeiten des Familienzentrums 
anzusehen und über die Kita-Arbeit 
zu informieren.

Spiele für klein und groß Für das leibliche Wohl ist gesorgt

(v.l.) Naira Fuß-Höhler, Caroline Bramekamp, Logopädinnen und 
Lieselotte Nowak Vorsitzende der Deutschen Parkinson Vereini-
gung, Regionalgruppe Siegburg. Foto: Angela Pollheim

Fast alle Parkinson-Patienten leiden 
unter Schluckbeschwerden, da die 
unwillkürliche Muskelsteuerung 
im Hals- und Rachenbereich be-
einträchtigt ist. Vermehrtes Ver-
schlucken, häufiges Räuspern und 
vermehrte Speichelbildung sind die 
Folgen. Genauso oft ist die Stimme 
bei Parkinson-Erkrankten sehr leise, 
monoton oder heiser und kann sich 
später auch verwaschen und un-
deutlich anhören. Alle genannten 
Symptome können durch spezielle 
Therapien vorzeitig gemildert oder 
sogar wegtrainiert werden. 
Welche Therapien gibt es? Was kön-
nen die Erkrankten selbst trainieren? 
Welche Tipps können Sprachthera-
peuten geben?
Dazu hat die Selbsthilfegruppe zwei 
Expertinnen aus der Logopädie-Pra-
xis, Naira Fuß-Höhler und Caroline 
Bramekamp aus Sankt Augustin zum 
einmal monatlich stattfindenden 
Treffen eingeladen.

Die beiden Logopädinnen erklären 
die organischen Abläufe und Hin-
tergründe des Schluckvorgangs und 
schildern mögliche Probleme im All-
tag von Parkinsonerkrankten. Dazu 

geben sie Tipps mit praxisnahen 
Übungen, die von den Anwesenden 
gleich mitgemacht werden.
Verminderte Beweglichkeit der Zun-
gen- Kehlkopf-und Atemmuskulatur 

ist der Grund für Stimm- und Sprech-
störungen. Auch diese Muskulatur 
kann mit gezielten Atem-Stimm-
übungen trainiert und mit bewusster 
Sprechkontrolle und lauter Ausspra-
che angeeignet werden. 
Dazu gibt es eine neurologisch-me-
dizinisch anerkannte vierwöchige 
Therapie, die sehr erfolgreich zu 
einer besseren Stimm- und Sprach-
qualität führt. LSVT LOUD - heißt 
die Methode. Sie wird von speziell 
ausgebildeten Logopäden angebo-
ten und muss von Ärzten verordnet 
werden. 
Ohne Verordnung kann auch zuhau-
se trainiert werden: Ein Therapievor-
schlag ist, mit den Zähnen die Zunge 
festzuhalten und dabei zu schlucken, 
das stärkt die Muskulatur des Kehl-
kopfs und trainiert das Schlucken. 
Mehr Spaß macht lautes Vorlesen 
als Sprachtherapie und zur Stimm-
bildung kann auch zuhause „laut“ 
ein Lieblingslied gesungen werden!
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwert-
steuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche und private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0657018A0N, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Jetzt finanzieren 
ab 195,00 €1,2

Fahrzeugpreis inklusive Abholung Autostadt: 34.555,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Volkswagen- und Hoff Kaufprämie: 4.556,00 €1,2 Gesamtbetrag: 31.678,35 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 29.999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %
Anzahlung: 5.000,00 €1,2 Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehnsbetrag: 24.999,00 €1,2 Zinsen: 1.679,35 €1,2  
Darlehnssumme: 26.678,35 € 1,2 47 monatliche Raten 195,00 € 1,2

  Restrate 17.513,35 € 1,2
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Unternehmerinnentag in der Denkschmiede
Impulse, Austausch und neue Perspektiven für selbstständige Frauen

Startschuss  
für den Sommerleseclub 2026 der NRW-Büchereien
Die Stadtbücherei Sankt Augustin 
läutet am 13. Juli eine neue Run-
de des Sommerleseclubs (SLC) ein. 
Lese- und Kreativteams aller Alters-
gruppen wie auch einzelne Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sind herz-
lich eingeladen mitzumachen. Das 
Konzept funktioniert sowohl analog 
als auch digital. Es bietet allen In-
teressierten - vom Kita-Kind bis zu 
Erstklässlerinnen und Erstklässler 
über ältere Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildenden sowie Erwachsenen, 
Eltern und Großeltern vielfältige An-

reize, bis zum 4. September Stempel 
im Lese-Logbuch zu sammeln. 
„Die Teams, aber auch einzelne 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
dürfen sich wieder auf spannende 
Aufgaben zu Bücherhelden, Foto-
storys zum Lieblingsbuch, die Ent-
wicklung von Team-Logos und vieles 
mehr freuen“, kündigt Peter Schulte-
Nölke, der Leiter der Stadtbücherei 
an. Ein webbasiertes Online-Log-
buch bietet darüber hinaus digitale 
„Challenges“, über die die Teams 
und Einzelpersonen unabhängig 

von ihrem jeweiligen Aufenthaltsort 
miteinander vernetzt sind. „Für all 
das und natürlich auch für gelesene 
Bücher und gehörte Hörbücher gibt 
es Stempel ins Logbuch“, so Herr 
Schulte-Nölke. 
Zum SLC-Abschluss werden die be-
sonders kreativen Umsetzungen tra-
ditionell mit „Lese-Oskars“ prämiert. 
Alle erfolgreichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bekommen Urkun-
den verliehen. 
Als eines der landesweit größten Le-
seförderprojekte wird der Sommer-

leseclub vom Ministerium für Kultur 
und Wissenschaft des Landes NRW 
gefördert. 
Wer alleine oder als Team am SLC 
2026 teilnehmen möchte, kann sich 
ab dem 13. Juli anmelden. Das ent-
sprechende Formular ist direkt in der 
Bibliothek verfügbar. Fragen beant-
wortet die Stadtbücherei telefonisch 
unter 02241 243351, per E-Mail 
buecherei@sankt-augustin.de oder 
direkt vor Ort.
www.sankt-augustin.de/buecherei
www.sommerleseclub.de

(Nole) Unternehmerinnen, die ihr 
Unternehmen gezielt weiterent-
wickeln möchten, erhalten beim 
Unternehmerinnentag in der Denk-
schmiede Winterscheid, Ruppichte-
roth wertvolle Impulse, praxisnahe 
Informationen und die Gelegenheit 
zum Austausch mit Gleichgesinnten. 
Die Veranstaltung wird vom Unter-
nehmerinnen-Netzwerk WeGrow 
gemeinsam mit der Denkschmiede 
sowie der Industrie- und Handels-
kammer Bonn/Rhein-Sieg (IHK) or-
ganisiert und findet in Kooperation 
mit der Handwerkskammer (HWK) 
statt.
Der kompakte Nachmittag richtet 
sich an Frauen, die bereits selbst-
ständig sind und ihr Unternehmen 

strategisch voranbringen möchten. 
Angesprochen werden sowohl Solo-
selbstständige als auch Unterneh-
merinnen mittelständischer Betriebe. 
Auch Gründerinnen sind herzlich 
willkommen.
In kurzweiligen Fachimpulsen erhal-
ten die Teilnehmerinnen Einblicke in 
zentrale Themen des Unternehmens-
wachstums. Dabei geht es unter 
anderem um Strategieentwicklung, 
Personalfragen, Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten sowie Positio-
nierung und Kundengewinnung.
Ein besonderer Programmpunkt 
ist die Talkrunde unter dem Motto 
„unternehmerisch, mutig, weiblich“. 
Erfolgreiche Unternehmerinnen be-
richten dabei von ihren persönlichen 

Erfahrungen, Herausforderungen 
und Erfolgswegen. Die Gesprächs-
runde soll Mut machen und zeigen, 
wie vielfältig unternehmerische Kar-
rieren verlaufen können.
Auch die Themen Marketing und 
Sichtbarkeit stehen auf der Agenda. 
Die Teilnehmerinnen erhalten Anre-
gungen, wie sie ihre Positionierung 
schärfen, neue Kundinnen und Kun-
den gewinnen und Netzwerke ge-
zielt für ihren Unternehmenserfolg 
nutzen können. Ergänzt wird das 
Programm durch einen Beitrag zum 
Thema Resilienz, die als wichtiger 
Erfolgsfaktor für nachhaltiges Unter-
nehmertum gilt.
Neben den Fachvorträgen bietet die 
Veranstaltung ausreichend Raum für 

persönliche Gespräche. Beim offenen 
Netzwerken und an verschiedenen 
Beratungsständen können individuel-
le Fragen gestellt, Erfahrungen ausge-
tauscht und neue Kontakte geknüpft 
werden. Der Unternehmerinnentag 
verspricht damit einen informativen 
und inspirierenden Nachmittag für 
Frauen, die ihre unternehmerische 
Zukunft aktiv gestalten möchten.
Veranstaltungsort:
Denkschmiede Ruppichteroth
Wendelinusstraße 2
53809 Ruppichteroth
Einlass: ab 14:30 Uhr
Weitere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
unter wegrow-rhein-sieg.de/unter-
nehmerinnentag.

Denkschmiede Winterscheid, Ruppichteroth
Ein Format für Unternehmerinnen mit zahlreichen Impulsen und 
Zeit zum Netzwerken
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// DAVE DAVIS  
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

Zirkus der Rätsel
Theaterstück für Kinder  

nach dem gleichnamigen Buch von  
Ulf Blanck und Boris Pfeiffer
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// DIE DREI ??? KIDS 
Zirkus der Rätsel 
für Kinder  
ab 6 Jahren

Samstag, 26.09.26 // 15 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal  
Night 

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

// 
Tour 2026 - 
Comedy at its best!

//  
HIS ORCHESTRA 
A Swinging  
Christmas

 // 20 Uhr

// 
Ich freu‘ mich –  
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater,  
das alles in den  
Schatten stellt -  
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr

//  
EXPERIENCE
The Ultimate  

 
Tribute Show

 // 20 Uhr  // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender:

Tolle Gemeinschaft in Birlinghoven
Am Morgen des 11. Juni sammelten 
sich vor der Kirche in Sankt Augustin 
- Birlinghoven nicht nur die Kinder, 
die auf den Schulbus warteten. Es 
waren rund 60 Seniorinnen und 
Senioren, die gemeinsam auf Tour 
gehen wollten. Alle warteten auf 
schöne gemeinsame Erlebnisse.
Es ging mit zwei Bussen auf die 
Seniorenfahrt des Bürgervereins 
Birlinghoven e.V., die dieses Jahr 
in die Vulkaneifel gehen sollte. Der 
Wunsch war schon groß, einmal die 
Nordschleife des Nürburgrings zu 
durchfahren. Aber die konnte nur 
von außen betrachtet werden, Busse 
sind eben doch zu langsam.
In Mendig wurden nicht nur die 
Speisen und Getränke der Vulkan-
Brauerei genossen, es ging mit gel-
ben Helmen ausgestattet auch auf 
eine Führung in die Unterwelt. Die 
über 30 Meter tiefen und viele hun-
dert Jahre alten Basalt-Höhlen, die 
vor der Erfindung der Kühlaggregate 
auch zur Lagerung von Bier genutzt 
wurden, waren faszinierend. Viele 
waren überrascht, dass es so etwas 
in unserer Region gibt. 
Gleichzeitig waren sie erschrocken, 
dass vor einigen hundert Jahren dort 
Kinder ab 14 Jahren Basalt abbauen 
mussten, sechs Tage die Woche, 12 
bis 14 Stunden am Tag. Das Tages-
licht sahen sie nur am Sonntag. 

Fotos: Copyright Bürgerverein Birlinghoven e.V.

Heute kann man dort unten sogar 
heiraten, bei kontinuierlichen sechs 
bis acht Grad Celsius wird die Ehe 
dann wohl dauerhaft frisch gehalten.
Die Tour wurde abgeschlossen mit 
einem Besuch in Maria Laach, wo ei-
nige in der imposanten Klosterkirche 
beichten wollten, andere aber die 
Blumenvielfalt in der Klostergärtne-
rei genossen. 

Und ganz ehrlich, zu beichten gab 
es nichts, die Tour war harmonisch 
und durch viele gute Gespräche ge-
prägt. Ein solcher gemeinsamer Tag 
verbindet und ist unvergesslich.

Der Vorsitzende des Bürgervereins, 
Dr. Wolfgang Zornbach, kommentier-
te zum Abschluss nur: „Ich bin froh, 

in Birlinghoven leben zu dürfen“. Im 
nächsten Jahr suchen wir uns wieder 
ein neues Ziel aus.
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Sommerfest der Elterninitiative krebskranker Kinder  
St. Augustin bringt Familien zusammen
Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen feier-
te die Elterninitiative krebskranker 
Kinder St. Augustin e. V. Ende Mai 
ihr diesjähriges Sommerfest. Mehr 
als 250 Gäste folgten der Einladung 
und verbrachten gemeinsam einen 
abwechslungsreichen Tag voller Be-
gegnungen, Spiel und Austausch. 
Anstelle des traditionellen Familien-
wochenendes hatte sich der Verein 
in diesem Jahr bewusst für ein Som-
merfest entschieden. 
Neben einem unbeschwerten Tag 
für die Familien stand dabei vor al-
lem das Wiedersehen und Kennen-
lernen von Familien im Mittelpunkt, 
die durch die Erkrankung ihrer Kin-
der ähnliche Erfahrungen teilen. 
Viele der anwesenden Familien 
verbindet eine Zeit voller Sorgen, 

Hoffen, Bangen und großer Heraus-
forderungen. Umso wertvoller sind 
Begegnungen außerhalb des Klinik-

alltags. Das Sommerfest bot Raum 
für Gespräche, neue Kontakte und 
gemeinsame Erinnerungen; aber 
vor allem für einen Tag, an dem die 
Krankheit einmal nicht im Mittel-
punkt stand. 

Für die Kinder und Jugendlichen 
wurde ein vielfältiges Programm 
geboten: Eine Hüpfburg, XXL-Spiel-
geräte, ein Mitmachzirkus, Klinik-
clowns, kreative Bastelangebote so-
wie ein gemeinsames Kunstprojekt 
sorgten für Unterhaltung und jede 
Menge Spaß. Bei bestem Wetter 
konnten sich die Kinder zudem in 
kleinen Planschbecken abkühlen 
und die sommerlichen Temperatu-
ren genießen. 
Das Sommerfest bot zudem einen 
besonderen Anlass, um den langjäh-
rigen Oberarzt der Kinderonkologie, 
Dr. Reinhard, in den wohlverdienten 
Ruhestand zu verabschieden. 
Über Jahrzehnte hinweg hat er zahl-
reiche Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien begleitet und die Kinder-
onkologie in Sankt Augustin ent-
scheidend mitgeprägt. 

Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, 
sich persönlich für sein langjähriges 
Engagement, seine medizinische Ex-
pertise und seine menschliche Be-
gleitung zu bedanken. 
Auch kulinarisch war bestens für 
die Gäste gesorgt. Das gemeinsa-
me Essen und die zahlreichen Ge-

sprächsmöglichkeiten schufen eine 
entspannte Atmosphäre, in der 
Familien, Unterstützerinnen und 
Unterstützer sowie Mitarbeitende 
der Kinderonkologie der Asklepios 
Kinderklinik Sankt Augustin zusam-
menkommen konnten. 
Die Elterninitiative krebskranker 
Kinder St. Augustin e. V. begleitet 
seit mehr als 35 Jahren Familien mit 
an Krebs erkrankten Kindern und 
Jugendlichen. 

In enger Zusammenarbeit mit der 
Kinderonkologie der Asklepios 
Kinderklinik Sankt Augustin unter-
stützt der Verein betroffene Familien 
psychosozial, organisatorisch und 
finanziell und ermöglicht zahlreiche 
Angebote, die über die medizinische 
Versorgung hinausgehen. 

Die Durchführung des Sommerfes-
tes sowie die gesamte Arbeit der 
Elterninitiative werden nahezu aus-
schließlich durch Spenden ermög-
licht. Was für die teilnehmenden 
Familien ein unbeschwerter Tag 
voller Begegnungen, Freude und 
Gemeinschaft war, wäre ohne die 
Unterstützung zahlreicher Spende-
rinnen und Spender nicht möglich 
gewesen. 

Weitere Informationen über die 
Arbeit des Vereins sowie Möglich-
keiten zur Unterstützung finden 
Interessierte unter www.ekkk.de.
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Der Schulweg ist das Ziel
Bilderbuchkino für Kinder ab drei Jahren

Herzliche Einladung  
zum Ökumenischem  
Gemeindefest

Donnerstag, 16. Juli, 16 Uhr, 
Stadtbücherei, Markt 1, 53757 
Sankt Augustin
In Kinoatmosphäre wird die Ge-
schichte von Benas Bérantas und 
Vilija Kvieskaite vorgelesen und da-
bei werden die Bilder auf Leinwand 
projiziert: Das kleine Eichhörnchen 
Ekki und sein bester Freund, der klei-

ne Rabe Knips, sind ganz aufgeregt: 
Endlich geht es in die Schule! Doch 
oh weh... Schon acht Uhr? 
Ekki und Knips müssen sich beeilen, 
um an ihrem ersten Schultag nicht zu 
spät zu kommen. 
Aber wer hätte gedacht, dass schon 
der Schulweg so viel Spannendes 
bereithält?

Als Ökumenisches Gemeindefest 
jährt sich das Fest dieses Jahr zum 
13. Mal und steht unter dem Leit-
spruch „Neue Wege“. Das Gemein-
defest beginnt am Sonntag, 21. Juni, 
um 10 Uhr, mit einem Gottesdienst 
und findet an der Emmaus-Kirche, 
Von-Galen-Straße 28, 53757 Sankt 
Augustin Menden statt. Viele Flei-
ßige Helfer aus der katholischen 
und evangelischen Kirchengemein-
de sowie viele Vereine und Grup-

pen in Menden und Meindorf und 
Umgebung haben unterhaltsame 
Aktivitäten für Jung & Alt, wie zum 
Beispiel: Bastelaktionen, für Kinder, 
Interaktion für Erwachsene sowie 
viele musikalische Darbietungen 
vorbereitet und freuen sich sehr auf 
viele Besucher. Für das leibliche Wohl 
ist unter anderem mit Kuchen- und 
Salatspenden, Würstchen, Pommes, 
Waffeln ebenso wie erfrischenden 
Getränken gesorgt.
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Modernste Taekwondo-Trainingsfläche in Sankt Augustin
Der im Jahr 2025 neu gegründete 
Taekwondo Verein, Taekwondo-
Gym-Sankt-Augustin e.V. erstellte 
dieses Jahr in circa drei Monaten 
in Eigenleistung die mordernste 
Taekwondo Trainingsfläche in Sankt 
Augustin. Aus zwei ehemaligen 
Büroräumen wurde eine moderne 
Taekwondo-Trainingsfläche von cir-
ca 130 Quadratmetern geschaffen, 
viele Mitglieder beteiligten sich am 
Umbau. Aber nicht nur in moderne 
Trainingsflächen wurde in diesem 
Zeitraum investiert, auch in moderne 
Taekwondo-Ausrüstung, wie Schlag-
polster und Pratzen, Kopfschutz und 
Bruchbretter, Wettkampfausrüstung 
und Kopfschutz. Zusätzlich wurde 
auch für effektives Taekwondo-Ath-
letiktraining diverse Sportgeräte in-
vestiert.
Taekwondo-Gym-Sankt-Augustin 
e.V. ist der einzige anerkannte und 
zertifizierte Taekwondo-Verein von 

der Deutschen-Taekwondo-Union 
e.V. (DTU) für olympisches Taek-
wondo und stellt auch die einzigen 
anerkannten Taekwondo-Trainer mit 

den Taekwondo-Trainer-Lizenzen A, 
B und C der (DTU/DOSB) in Sankt 
Augustin.
Unser Körper, unser Bewegungs-
apparat, möchte bewegt werden. 
Bewegung ist kein Muss und keine 
Strafe - sie ist eine Form der Für-
sorge. Nicht, um etwas im Außen 
zu erreichen oder Anerkennung zu 
bekommen, sondern aus Wertschät-

zung für seinen Körper, für sich selbst 
und für sein Leben so der 1. Vorsit-
zende. Jede Woche: Bewegung, Ge-
meinschaft, Lernen durch Trainieren 
und Entdecken, die Freude am Neu-
en so heißt das Motto.
Kontakt: taekwondo-gym-sankt-au-
gustin@t-online.de, taekwondogym-
sanktaugustin (DM), 02241 336 338 
(Geschäftsstelle)
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Modernisieren lohnt sich -  
für Wert, Komfort und Klimaschutz

Wer eine Immobilie besitzt oder 
kaufen möchte, steht früher oder 
später vor der Frage: Investieren 
oder abwarten? Modernisierungs-
maßnahmen zahlen sich in vielen 
Fällen doppelt aus. Sie steigern den 
Wert der Immobilie und senken lang-
fristig die laufenden Kosten. Wer ge-
zielt vorgeht, kann zudem staatliche 
Förderungen nutzen.
Energieeffizienz als wichtigster 
Hebel
Der größte Kostenfaktor im Haus-
halt ist Energie. Entsprechend lohnen 
sich Maßnahmen, die den Verbrauch 
dauerhaft senken und das am besten 
noch besonders schnell. Dazu zählen 
vor allem die Dämmung von Dach, 
Fassade und Keller, der Austausch 
alter Fenster und Außentüren sowie 
die Modernisierung der Heizungs-
anlage. Wer eine veraltete Öl- oder 
Gasheizung durch ein effizienteres 
System ersetzt, kann die Heizkosten 
spürbar reduzieren. Ergänzend dazu 
gewinnt die Installation von Photo-
voltaikanlagen an Bedeutung: Selbst 
erzeugter Strom verringert die Ab-
hängigkeit von steigenden Energie-
preisen und kann bei entsprechender 

Anlagengröße auch ins Netz einge-
speist werden.
Wohnqualität steigern und 
Substanz erhalten
Nicht jede Modernisierung zielt 
auf Energieeinsparung. Auch die 
Erneuerung von Bad, Küche oder 
Bodenbelägen trägt dazu bei, den 
Wohnkomfort zu erhöhen und die 
Bausubstanz langfristig zu erhalten. 
Besonders in älteren Gebäuden sind 
solche Maßnahmen oft überfällig. 
Gleichzeitig steigt durch eine zeit-
gemäße Ausstattung die Attraktivität 
der Immobilie auf dem Markt, was 
sowohl für Eigentümer als auch für 
Vermieter relevant ist. Wer altersge-
rechte Umbauten vornimmt, etwa 
durch den Einbau barrierefreier Zu-
gänge oder bodengleicher Duschen, 
schafft zudem Wohnraum, der lang-
fristig nutzbar bleibt.
Förderungen nutzen und Kosten 
realistisch einplanen
Viele Modernisierungsmaßnahmen 
werden durch staatliche Förderpro-
gramme finanziell unterstützt. Ob 
Zuschüsse oder zinsgünstige Kre-
dite: Es lohnt sich, vor Beginn der 
Maßnahmen zu prüfen, welche För-

derungen in Frage kommen. Wichtig 
ist dabei, die Anträge rechtzeitig zu 
stellen, da Förderungen in der Regel 
vor Maßnahmenbeginn beantragt 
werden müssen. Grundsätzlich gilt: 
Eine sorgfältige Planung und ein rea-

listisches Budget sind die Grundlage 
jeder erfolgreichen Modernisierung. 
Wer Schritt für Schritt vorgeht und 
Maßnahmen sinnvoll kombiniert, 
investiert nicht nur in sein Zuhause, 
sondern auch in seine Zukunft.
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Ostercup 2026
Fußball, Feuerwehr und Familienfest beim 
ASV Sankt Augustin

Neue Trikots für die U17 des SV Menden
Das Glück des Goldhochzeitspaares 
soll auch der U17 Glück bringen! 
So wurde die Mannschaft des SV 
Menden 1912 e.V. mit neuen Trikots 
vom Goldhochzeitspaar Ursula und 
Günter Herschel ausgestattet. Dass 
sie sich nach einem halben Jahr-
hundert noch immer lieben und 
schätzen, bezeichnet das Paar als 
großes Geschenk. 

Das Rezept dafür sei „unermüdliche 
Arbeit, viel Humor und der Spagat 
zwischen dem Wohnort Menden 
und dem Fliesenbetrieb in Bonn-
Kessenich.“

Früh am Morgen füllte sich das 
Sportgelände des ASV Sankt Augus-
tin mit Leben: Bereits ab 9 Uhr trafen 
die ersten Mannschaften zum Oster-
cup 2026 ein, bevor um 10 Uhr die 
F-Jugend mit den ersten Spielen den 
Turniertag eröffnete. Neben Teams 
aus der direkten Nachbarschaft 
reisten auch mehrere Vereine aus 
Köln an - ein starkes Zeichen für die 
wachsende Bedeutung des Turniers 
in der Region.
Ein besonderes Highlight folgte ge-
gen 12 Uhr, als die Jugendfeuerwehr 
Mülldorf unter Blaulicht auf dem Ge-
lände eintraf. Die jungen Feuerwehr-
leute bauten zunächst ihre Wasser-
versorgung auf und führten gegen 
13 Uhr eine eindrucksvolle Übung 
vor.
Mit sichtbarer Begeisterung er-

klärten sie Kindern und Eltern ihre 
Ausrüstung, zeigten Geräte aus dem 
Löschfahrzeug und ließen die Besu-
cher hautnah erleben, wie moderne 
Feuerwehrarbeit funktioniert - Feuer-
wehr zum Anfassen.
Abseits des Spielfelds herrschte ein 
lebendiges Miteinander von Jung 
und Alt. Für die jüngsten Besucher 
war nicht nur der Fußball spannend: 
Auch die Hüpfburg sorgte für strah-
lende Gesichter und ausgelassene 
Stimmung. Familien nutzten das 
frühlingshafte Wetter, um gemein-
sam einen abwechslungsreichen Tag 
zu verbringen.
Die erste gemeinsame Aktion beider 
Vereine war ein voller Erfolg und soll 
nicht die letzte bleiben. Zwei Ver-
eine, eine Sprache: Einsatz für die 
Gemeinschaft.
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AEG Sieg bei der RoboCupJunior-EM

Die Teilnahme an der RoboCupJu-
nior-Europameisterschaft in Wien 
wurde für das Team „Skarlax“ des 
Albert-Einstein-Gymnasiums zu 
einem herausragenden Erfolg. In-
mitten starker internationaler Kon-
kurrenz überzeugten die jungen Ro-
botik-Talente (Lars K., Stufe Q1 und 
Quentin S., Klasse 9). Gemeinsam 
mit dem slowakischen Team „Spe-
sare“ sicherten sie sich den Sieg in 
der prestigeträchtigen SuperTeam 
Challenge.
Bei diesem Wettbewerb müssen je-
weils zwei Teams aus unterschied-
lichen Ländern mit ihren Robotern 
gemeinsam eine komplexe Aufgabe 
lösen. In diesem Jahr bestand die He-
rausforderung darin, ein Labyrinth zu 
erkunden und verschiedene „Opfer“ 
zu lokalisieren. 
Der Maze-Roboter des AEG-Teams 
übernahm die Erkundung des Par-
cours und identifizierte die Art so-
wie die Position der Opfer. Diese 
Informationen wurden anschließend 
an den Roboter des slowakischen 
Teams übermittelt. Dessen Aufgabe 
war es, entsprechende Kugeln an 
den richtigen Stellen im Labyrinth 
zu platzieren.
Die größte Herausforderung be-

Die Sieger der SuperTeam Challenge

stand zunächst darin, eine funktio-
nierende Kommunikation zwischen 
den beiden Robotern aufzubauen. 
Daher arbeiteten die Teams bis 
spät in den Abend gemeinsam an 
technischen Lösungen. Der Einsatz 
zahlte sich aus: Dank hervorragender 
Zusammenarbeit und erfolgreicher 
Kommunikation gelang am letzten 
Wettbewerbstag der verdiente Sieg 
in der SuperTeam Challenge. Wäh-
rend des gesamten mehrtägigen 
Wettbewerbs arbeiteten die beiden 
Schüler des Albert-Einstein-Gymna-
siums mit großem Engagement an 
der Optimierung ihres Roboters. 
Dieser muss autonom durch ein La-
byrinth mit zahlreichen Hindernissen 
navigieren und dabei unterschied-
liche Opfer in Form griechischer 
Buchstaben und farbiger Kreise 
mithilfe von Sensoren und Kameras 
erkennen. Darüber hinaus musste 
das Team im Vorfeld ein 10seitiges 
Paper erstellen, das die technischen 
Details, die Programmierung den 
Bau sowie die Planung des Projek-
tes dokumentierte. Für diese Arbeit 
erhielt das Team den 2. Platz.
Für die kommende Saison planen die 
Schüler, ihren Roboter in wesentli-
chen Teilen neu zu entwickeln. Da 

die Wettbewerbsregeln jedes Jahr 
angepasst werden, sollen neue 
Sensoren, Platinen und Prozesso-
ren zum Einsatz kommen. Um diese 

Ideen umzusetzen und auch künftig 
auf nationaler und internationaler 
Ebene erfolgreich antreten zu kön-
nen, freut sich das Team über jede 
Form der finanziellen Unterstützung.
Weitere Informationen finden Inter-
essierte auf www.skarlax.de/
robotics/index.html.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ratsbündnis beantragt Prüfung eines Kreisverkehrs 
Meindorfer Str. / Von-Galen-Straße

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD und GRÜNE wollen Wohnungsleerstand  
in Sankt Augustin transparent machen

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Zeit für mehr Fußgängerfreundlichkeit

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Das Ratsbündnis aus CDU, FDP und 
Aufbruch! bringt zur Sitzung des 
Umwelt-, Planungs- und Verkehrs-
ausschusses am 23. Juni 2026 einen 
Prüfauftrag ein, der die Machbarkeit 
eines Kreisverkehrs im Bereich Mein-
dorfer Straße/Von-Galen-Straße/In 
den Hasenkaulen untersuchen soll. 
Ziel ist es, die Verkehrssituation an 
diesem seit Jahren bekannten Eng-
pass zu verbessern und die Erreich-
barkeit des Gewerbegebiets Men-
den-Süd zu stärken.

Die Verwaltung soll dabei Flächenbe-
darf, Umsetzbarkeit, Kosten, Zeitho-
rizont und verkehrliche Auswirkun-
gen bewerten. Zudem soll geprüft 
werden, ob im Zuge der geplanten 
Erweiterung des Gewerbegebiets 
Menden-Süd eine zusätzliche Er-
schließungsstraße direkt an einen 
möglichen Kreisverkehr angebunden 
werden kann.
„Die aktuelle Situation führt regel-
mäßig zu Rückstaus, langen Warte-
zeiten und gefährlichen Verkehrssitu-

ationen - insbesondere für Fahrzeuge 
aus der Von-Galen-Straße und In den 
Hasenkaulen“, erklärt Ratsfrau Jes-
sica Stoltze (CDU). Ein Kreisverkehr 
könne den Verkehrsfluss verbessern 
und die Verkehrssicherheit erhöhen.
Auch die nahegelegenen Bushalte-
stellen sieht das Bündnis kritisch. 
„Fußgänger müssen dort eine un-
übersichtliche Stelle queren. Ein Kreis-
verkehr bietet die Chance, eine siche-
re Querungsmöglichkeit zu schaffen“, 
betont Wolfgang Köhler (Aufbruch!).

Für die wirtschaftliche Entwicklung 
der Stadt sieht das Ratsbündnis 
ebenfalls Vorteile. „Eine zusätzliche 
Zufahrt zum erweiterten Gewerbe-
gebiet könnte Verkehrsströme ent-
zerren und die Kreuzung Meindorfer 
Straße/Am Bahnhof entlasten“, so 
Jörg Pütz (FDP).
Das Bündnis betrachtet die Prüfung 
als wichtigen ersten Schritt hin zu 
einer nachhaltigen Lösung für diesen 
zentralen Verkehrsknotenpunkt.

Sascha Lienesch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Fraktionen SPD und Bündnis 90/
Die Grünen haben einen gemeinsa-
men Antrag eingebracht: Die Verwal-
tung soll prüfen, wie viele Wohnun-
gen leer stehen und wie sie wieder 
vermietet werden können.
„Der Wohnungsmarkt in Sankt Au-

gustin ist seit Jahren angespannt. 
Familien suchen bezahlbaren Wohn-
raum, ältere Menschen finden oft 
keine kleinere Wohnung und junge 
Menschen haben Schwierigkeiten, 
überhaupt eine Wohnung zu finden. 
Jede Wohnung, die wieder vermietet 

wird, hilft“, sagt die SPD-Fraktions-
vorsitzende Heike Borowski.
Der Antrag sei bewusst ergebnisoffen: 
„Es geht uns nicht um Symbolpolitik 
oder Vorwürfe gegenüber Eigentüme-
rinnen und Eigentümern. Wir wollen 
Transparenz schaffen und gemeinsam 

mit der Verwaltung herausarbeiten, 
welche Instrumente sinnvoll, rechtlich 
möglich und verhältnismäßig sind.“
So soll eine fundierte Grundlage ent-
stehen, auf deren Basis der Rat über 
weitere Schritte beraten kann.

Sascha Bäsch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die neue Ratsmehrheit will das Stra-
ßennetz sanieren. Doch wird daraus 
auch ein Plus für Fußgänger? Die 
bisherige Stadtplanung hat bisher 
den Interessen der Fußgänger und 
bewegungseingeschränkten Perso-
nen zu wenig Beachtung geschenkt.
Sie erhalten in der Regel nur den 
kleinsten Teil der zur Verfügung ste-
henden Fläche, weil die Bedürfnisse 
des Autoverkehrs an erste Stelle ge-

setzt werden. Insbesondere - aber 
nicht nur - ist dies ein Problem in 
den alten Dorfkernen unserer Stadt.
Die grüne Fraktion im Rat will dies 
ändern und fordert daher, dass die 
Interessen der schwächsten Ver-
kehrsteilnehmer bei den neu anste-
henden Planungen zur Sanierung 
von Straßen besser als bisher be-
achtet werden. 
Sankt Augustin ist im Vergleich zu 

vielen anderen Gemeinden eine 
Stadt, in der man noch vieles zu Fuß 
erledigen kann. Damit das so bleibt, 
muss die Stadt bei ihren Verkehrs-
planungen die Bedürfnisse der Fuß-
gängerinnen und Fußgänger stärker 
einbeziehen.
Wir als Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
werden unser Ziel weiter thematisie-
ren, allen Menschen die sichere Mo-
bilität in Sankt Augustin zu ermög-

lichen. Und es ist die Zeit, den Blick 
vor allem auf die Stellen in Sankt 
Augustin zu richten, die schon seit 
besonders langer Zeit den Ansprü-
chen an angemessene und sichere 
Wegeführung nicht gerecht werden.
Mehr auf www.gruene-sanktaugus-
tin.de. Bleibt auf dem laufenden und 
folgt uns auf Facebook und Insta-
gram -> gruene.sanktaugustin.

Janne Lücke
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LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katholischen 
und evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin. Wir wollen zum Aus-
ruhen einladen, Begegnung ermöglichen, Impulse geben und zuhören.
Sie finden uns in der HUMA-Shoppingwelt/ Marktebene, donnerstags 
von 15 bis 19 Uhr und samstags von 12 bis 16 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde Niederpleis und Mülldorf
Einladung und Neuigkeiten

21. Juni
Es wird wieder frisch und bunt. Fei-
ern Sie mit uns Zitronengottesdienst 
unter dem Motto „Tiere, Menschen, 
Sensationen“. Um 18 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus. Im Anschluss gibt es 
wie immer einen kleinen Imbiss und 
die Einladung zum Gespräch.
28. Juni
Beide Gottesdienste, um 9:30 Uhr 

im Paul-Gerhardt-Haus (hier mit 
Abendmahl) und um 11 Uhr im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, werden 
von Pfarrer Simon Puschke gestaltet.
4. Juli
Gemeindefest: Wir feiern wieder un-
ser Gemeindefest. Los geht es um 11 
Uhr mit einem Familiengottesdienst 
im Paul-Gerhardt-Haus. Es gibt wie 
immer Musik, Spiel und Spaß für 

alle Altersgruppen. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wer ger-
ne etwas beisteuern oder mitanpa-
cken möchte: Helferlisten und Listen 
für Kuchen- und Salatspenden liegen 
in den Gemeindehäusern aus bzw. 
finden sich auf der Homepage.
5. Juli
Da wir gestern bereits einen Gottes-
dienst im Paul-Gerhardt-Haus gefeiert 

haben, legen wir Ihnen die Gottes-
dienste unserer Schwestergemeinden 
ans Herz: 11 Uhr Eat‘n‘pray mit Pick-
nick an der Emmaus-Kirche in Men-
den oder 10 Uhr in der Pauluskirche 
in Ort (mit anschließender Gemein-
deversammlung). Aktuelle Infos und 
Veranstaltungshinweise finden Sie 
ebenfalls auf unserer Homepage 
www.ev-niederpleis.de.

Evangelische Kirchenge-
meinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

St. Augustin-Birlinghoven
Samstag, 27. Juni

18 Uhr - Gottesdienst - 
Pfarrer i. R. Schmitz
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Familiengottesdienst  
auf der Picknickdecke
Seelsorgebereich Sankt Augustin  
lädt Familien herzlich ein

Treffpunkt Wiese an der Christusstatue

Ein Familiengottesdienst auf der 
Picknickdecke findet am Sonntag, 
28. Juni, um 10 Uhr, auf der Wiese 
an der Christusstatue hinter dem 
Steyler Kloster statt. 
Wir laden alle Familien aus all 
unseren Gemeinden zu einem ge-
meinsamen Wortgottesdienst an der 
Christusstatue am Steyler Kloster 

ein. Zusammen singen, beten, eine 
abenteuerliche Geschichte mit Jesus 
erleben, uns über Gemeindegrenzen 
hinweg kennenlernen und mitein-
ander picknicken - das wird einfach 
wunderbar. Bitte bringt eine Pick-
nickdecke und einen kleinen Snack 
mit. Das Vorbereitungsteam freut 
sich uns auf euch.

Ev. Kirchengemeinde  
St. Augustin und Hangelar
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Freie ev. Gemeinde Rhein-
Sieg, St. Aug. Buisdorf
Regelmäßige  
und besondere Veranstaltungen

Ortsteil Sankt Augustin (Ort)
An den Drei Eichen 2, 
Tel. 02241 / 20 49 34
www.evangelisch-augustin-
hangelar.de
Samstag, 20. Juni
10 bis 13 Uhr - Kinderkirche für Kin-
der von 5 bis 11 Jahren zum Thema 
„Gott hat alles so wunderbar ge-
macht“ mit gemeinsamem kleinem 
Mittags-Snack
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - Familiengottesdienst in der 

Pauluskirche mit Pfarrer Thorsten 
Diesing und dem Team der Kinder-
kirche

Ortsteil Hangelar
An der Evangelischen Kirche 1-3, 
Tel. 02241 / 2 95 21
www.evangelisch-augustin-
hangelar.de
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - Gottesdienst in der Chris-
tuskirche mit Pfarrerin Angelika 
Hagena

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: 
Familien, Ehen, Singles
Dienstag, 23. Juni
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub 
(0 bis 3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de
Freitag, 26. Juni
17:30 Uhr - Royal Rangers 
(Pfadfinder 6 bis 18 J.)
Samstag, 27. Juni - Sommerfest
Ein herzliches Willkommen an alle.
15 Uhr - Einlass
Sonntag, 28. Juni
10 Uhr - Gottesdienst, Abschluss-
feier des zweijährigen Biblischen 
Unterrichts
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Politik und Menschen 
in Verantwortung
Dienstag, 30. Juni
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub 
(0 bis 3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über 
gemeindebuero@feg-rhein-sieg.de

Donnerstag, 2. Juli
19:20 Uhr - Homebase (18 bis 30 J.)
Infos bei Alexandra Berwalt a.w.ber-
walt@web.de
Freitag, 3. Juli
17:30 Uhr - Royal Rangers 
(Pfadfinder 6 bis 18 J.)
Sonntag, 5. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Erweckung in der 
Region
Parallel zu unseren Gottesdiens-
ten sonntagsvormittags bieten wir 
regelmäßig Kindergottesdienst für 
Vorschul- und Schulkinder an - außer 
in den Ferien.
Nach den Gottesdiensten laden wir 
herzlich zu Gesprächen in lockerer 
Runde bei Kaffee, Tee und Wasser 
ein.
Es gibt sonntags bis 22 Uhr die 
Möglichkeit, unsere Gottesdienste 
online mitzuerleben, danach kann 
man noch die Predigt hören. 

Der Link ist über unsere Homepage 
www.feg-rhein-sieg.de zu erfahren.
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Die biblischen Schöpfungsberichte
Kolpingsfamilie Sankt Augustin

Teil der Teilnehmergruppe

Im Rahmen der Reihe „Glaubensge-
spräche“ der Kolpingsfamilie Sankt 
Augustin stellte Pater Bernd Werle 
die beiden Schöpfungsberichte aus 
den Anfangskapiteln des Buches 
Genesis vor, die viele Christen un-
reflektiert als einfaches Glaubensgut 
verinnerlicht haben, die von anderen 
aber als unvereinbar mit der Wissen-
schaft vehement abgelehnt werden. 
Pater Werle betonte, dass die beiden 
Schöpfungsgeschichten keine wis-
senschaftlichen Berichte sein wollen, 
sie sind Deutungen der Natur- und 
Lebenserfahrung der Menschen in 
ihrer Zeit. So erlebten die jüdischen 
Gemeinden vor etwa 2.500 Jahren 
ihre Zeit im babylonischen Exil als 
einen völligen Zusammenbruch der 
religiösen, wirtschaftlichen, sozialen 
und politischen Ordnung, als kom-
plettes Chaos oder, um es mit einem 
hebräischen Wort zu formulieren, als 
Tohuwabohu.

Die erste Schöpfungsgeschichte zu 
Beginn des Buches Genesis deutet 
den ihrer Heimat und religiösen 
Kultstätten beraubten jüdischen 
Gemeinden die Lebenswelt als eine 
von Gott geschaffene, sinnvolle Ord-
nung, ohne die ein Tohuwabohu wal-
ten würde. Dabei wird Gott nicht als 
ein Teil dieser Natur gesehen, son-
dern als etwas, das über ihr steht 
und ihr erst ihre Ordnung gegeben 
hat. Es gibt keinen Baum-, Wasser- 
oder Sonnengott. Bäume, Wasser, 
Sonne etc. sind nur einfache Teile 
der Schöpfung. Deshalb darf man sie 
auch erforschen und nutzen, ohne 
die Strafe eines Baum- oder Wasser-
gottes befürchten zu müssen. Der 
erste Schöpfungsbericht steht also 
nicht im Widerspruch zur Forschung, 
er ermöglicht sie erst, indem er die 
Natur entmythologisiert. Forschung 
und Glaube sind zwei berechtigte, 
aber völlig unterschiedliche Her-

angehensweisen an die Natur, die 
man nicht in einen Topf stecken darf. 
Niemand käme auf die Idee, in einer 
Butterdose heißen Kaffee zu vermu-
ten und in einer Kaffeekanne lecke-
re Butterbrote. Richtig zugeordnet 
ergeben beide aber zusammen mit 
anderen Sachen ein abgerundetes 
Frühstück.
Der etwa 300 Jahre ältere zweite 
Schöpfungsbericht im ersten Buch 
Mose wirkt im Gegensatz zum ersten 

eher wie eine schöne Geschichte und 
zeigt uns einen Gott, der ein sehr 
persönliches Verhältnis zu seiner 
Schöpfung und besonders zu sei-
nem aus Erde geschaffenen Erdling 
Mensch hat, dessen Wesen erst als 
Frau und Mann komplett ist, und in 
dem unabhängig von Geschlecht, 
Herkunft, Hautfarbe etc. der Geist 
Gottes wirkt.
Eine Fortsetzung der Reihe „Glau-
bensgespräche“ wird angestrebt.
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Evangelische Kirchengemeinde Menden und Meindorf
Einladung und Neuigkeiten aus der Emmaus-Kirche

21. Juni
Herzliche Einladung zum ökumeni-
schen Gemeindefest. Los geht es um 
10 Uhr mit einem Gottesdienst an 
unserer Emmaus-Kirche. Anschlies-
send gibt es ein buntes Programm 

für Groß und Klein und für das 
leiblcihe Wohl ist reichlich gesorgt. 
Kommen Sie vorbei!
28. Juni
17 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl (Busse)

5. Juli
11 Uhr - Eat‘n‘Pray mit anschliessen-
dem Picknick (Team)
Am 12. Juli laden wir um 15 Uhr zu ei-
nem Benefizkonzert „Erdbeerklänge“ 
für unsere Konfis ein. Im Anschluss 

laden wir herzlich zu einem gemüt-
lichen Beisammensein mit leckeren 
Erdbeer-Spezialitäten ein. Aktuelle 
Infos und Veranstaltungshinweise fin-
den Sie ebenfalls auf unserer Home-
page unter www.ev-menden.de.

Ein weites Herz für die junge Generation
Freie evangelische Gemeinde 
Rhein-Sieg in Sankt Augustin be-
ruft Lisa Vedder als neue Jugend-
referentin.
Seit dem 1. Mai ist Lisa Vedder 
neue Jugendreferentin bei der 
Freien evangelischen Gemeinde 
Rhein-Sieg am Buschberg in Buis-
dorf. Die Gemeinde, die seit über 
30 Jahren neben dem Betonwerk 

Gottesdienste feiert, freut sich über 
die Verstärkung. 
Pastor Daniel Pahls sagt: „Da uns 
als Gemeinde die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen besonders am 
Herzen liegt, sind wir sehr froh, dass 
Lisa Vedder sich nun als hauptamt-
liche Jugendreferentin um diesen 
wichtigen Bereich kümmern wird.“
Lisa Vedder ist studierte Lehrerin 

und vor kurzem mit ihrem Mann 
aus Leipzig ins Rhein-Sieg-Land 
gezogen. 
Sie blickt bereits auf viel Erfahrung 
in der ehrenamtlichen Jugend-
arbeit an verschiedenen Stationen 
wie Frankfurt am Main, Erfurt und 
Jena zurück und hat dabei unter-
schiedlichste Gemeindeprägungen 
kennengelernt. 
Was treibt sie an? 
Lisa Vedder sagt dazu: „Ich kann 
mir nichts Schöneres vorstellen, als 
junge Menschen in ihren Begabun-
gen zu fördern, in Freuden, Fragen 
und Ängsten zu begleiten und ih-
nen Gottes Liebe weiterzugeben.“

Lisa Vedder

In der FeG Rhein-Sieg wird sie sich 
besonders um die Förderungen 
der ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter kümmern, 
aber auch aktiv bei einigen Grup-
pen mitarbeiten, zum Beispiel den 
„Royal Rangers“-Pfadfindern, die 
sich in der Regel freitagsnachmit-
tags um 17:30 Uhr auf der Wiese 
hinter dem Gemeindehaus treffen. 
Die erste Fortbildung wird sie daher 
direkt in das „NTC“ führen, das ers-
te Ausbildungscamp für Leiterinnen 
und Leiter in der Pfadfinderarbeit. 
Lisa Vedder freut sich auf die Be-
gegnung mit Jung und Alt in Sankt 
Augustin und Umgebung. 



|  27Rundblick Stadt Sankt Augustin | 20. Juni 2026 | Woche 25 | Rautenberg Media |  www.rundblick-sankt-augustin.de

Katholischer Seelsorgebereich  
Sankt Augustin
Gottesdienstordnung vom 20. bis 28. Juni

Samstag, 20. Juni
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Stey)
14 Uhr - St. Augustinus Trauung (PJ)
14:30 Uhr - St. Maria Königin Tauf-
feier (Pla)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Stey)
17 Uhr - St. Georg Beichtgelegen-
heit (PAga)
17:30 Uhr - St. Georg Sonntagvor-
abendmesse (PAga)
17:30 Uhr - St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Sonntagvorabendmesse (PJud)
Sonntag, 21. Juni - 12. Sonntag 
im Jahreskreis
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe (PJ)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe (Stey)
9:30 Uhr - St. Anna Hl. Messe (PAga)
10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der 
Kapelle
10 Uhr - Emmauskirche Ökumeni-
scher Pfarr- und Gemeindefestgot-
tesdienst (Ale, ev.)
11:15 Uhr - St. Maria Königin 
Hl. Messe (Pla)
11:15 Uhr - St. Martinus Hl. Messe 
- Streaming (PJud)
11:15 Uhr - St. Mariä Heimsuchung 
Hl. Messe (Ani)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
Montag, 22. Juni
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
Dienstag, 23. Juni
9:15 Uhr - St. Martinus Wortgottes-
dienst für die Frauen (EA)
14:30 Uhr - St. Georg Hl. Messe - 
Seniorenmesse (Hoe)
18 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
Mittwoch, 24. Juni - Geburt des 
Hl. Johannes des Täufers, Geburt 
des Hl. Johannes des Täufers
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
8 Uhr - St. Georg Schulgottesdienst 
für die Katholische Grundschule Bu-
isdorf (DBall)

12:15 Uhr - Andachtsraum der Kin-
derklinik Mittagsgebet (ev)
16:30 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Hl. Messe (Hoe)
Donnerstag, 25. Juni
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
9:15 Uhr - St. Anna Exequien (Hoe)
10:30 Uhr - Alten-Pflegeheim Bar-
hoff Wortgottesdienst (Stey)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Stey)
18 Uhr - St. Martinus Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, anschließend 
Rosenkranzgebet für den Frieden 
(EA)
Freitag, 26. Juni
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
8:10 Uhr - St. Maria Königin Schul-
gottesdienst für die 1. und 2. Klassen 
der Hans-Christian-Andersen-Schule 
(Hoe)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Stey)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Stey)
Samstag, 27. Juni
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Stey)
10 Uhr - Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe mit Spendung des 
Sakraments der Firmung unter Mit-
wirkung der Gemeindeband Müll-
dorf, des Familienorchesters und 
Projektchores St. Martinus Nieder-
pleis und des Chores Nova cantica 
Menden (WB Puff & Hoe)
14 Uhr - Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe mit Spendung des 
Sakraments der Firmung unter Mit-
wirkung der Gemeindeband Müll-
dorf, des Familienorchesters und 
Projektchores St. Martinus Nieder-
pleis und des Chores Nova cantica 
Menden (WB Puff & Hoe)
14:30 Uhr - St. Martinus Tauffeier 
(PJ)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Stey)
17 Uhr - St. Georg 

Beichtgelegenheit (Ani)
17:30 Uhr - St. Georg Sonntagvor-
abendmesse (Ani)
17:30 Uhr - St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Sonntagvorabendmesse (Pla)
Sonntag, 28. Juni - 13. Sonntag 
im Jahreskreis
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Hl. Messe (Hoe)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe (Stey)
9:30 Uhr - St. Anna Hl. Messe 
(Fidel)
9:30 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe 
mit Tauffeier (Pla)
10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der 
Kapelle
10 Uhr - Parkgelände der Steyler 
Missionare Familiengottesdienst auf 
der Picknickdecke auf der Wiese an 
der Christusstatue hinter dem Steyler 
Kloster (DBall)
11:15 Uhr - St. Maria Königin 
Hl. Messe (PJud)
11:15 Uhr - St. Martinus 
Hl. Messe - Streaming (PJ)
11:15 Uhr - St. Mariä Heimsuchung 
Hl. Messe (Ani)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Stey)

Einladung zum 
Sonntagskaffee 
an St. Maria  
Königin/Ort 
Herzliche Einladung zum Sonntags-
kaffee für Seniorinnen und Senioren 
am Sonntag, 21. Juni, um 15 Uhr im 
Pfarrzentrum Sankt Maria Königin, 
Marienkirchstraße 8a.
Hier können Sie in fröhlicher Atmo-
sphäre bei Kaffee/Tee und Kuchen 
einen unterhaltsamen Nachmittag 
verbringen. 
Sollten Sie eine Fahrgelegenheit 
benötigen, melden Sie sich bitte 
rechtzeitig unter der Telefonnummer 
0172 2821159 oder im Pastoralbüro 
unter 02241 39800.
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120 Jugendliche nutzten ihre Chance
Beratung zum Ausbildungseinstieg in Bonn und Siegburg

Wenn das Ende der Schullaufbahn 
naht, haben viele Jugendliche einen 
Plan - einige andere aber nicht. Für 
diese Schülerinnen und Schüler gibt 
es die „Chance“ - eine von der 
Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg 
und den Kommunalen Koordinie-
rungsstellen der Landesinitiative 
„Kein Abschluss ohne Anschluss“ 
der Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-
Kreises organisierte Veranstaltung, 
die Ausbildungsperspektiven auf-
zeigt. 
In diesem Jahr fand die Veranstal-
tung erstmalig nicht nur in Bonn, 
sondern auch im Rhein-Sieg-Kreis 
statt. 120 Schülerinnen und Schüler 
nutzten dieses Angebot: 
Am 9. Juni kamen über 70 junge 
Leute ins Haus der Bildung in Bonn 
und am 10. Juni fast 50 ins Kreishaus 

des Rhein-Sieg-Kreises. An beiden 
Standorten standen ihnen Berufs-
beratungskräfte zur Verfügung, 
um mit ihnen ihre Interessen und 
Fähigkeiten auszuloten und dann 
berufliche Perspektiven aufzuzei-
gen. Im Anschluss konnten sich die 
Jugendlichen beim Arbeitgeber-Ser-
vice offene Stellenangebote abholen 
und auch mit Ansprechpersonen der 
Industrie- und Handelskammer bzw. 
der Handwerkskammer zu Köln ins 
Gespräch kommen. Dort, wo sich 
herausstellte, dass die Noten oder 
persönliche Umstände einem sofor-
tigen Ausbildungsbeginn im Wege 
standen, konnte die Gesellschaft 
zur Förderung beruflicher Integra-
tion (GFBI) weiterhelfen. Bei der 
Siegburger Chance war außerdem 
die Jugendberufsagentur Siegburg 

mit Beratungsfachkräften anwesend. 
Daneben konnten Interessierte auch 
kurz die eigene Bewerbungsmappe 
(Lebenslauf, Halbjahres- oder Ab-
schlusszeugnisse sowie Praktikums-
bescheinigungen) checken lassen. 
Auch Jugendliche, die zunächst 
nach alternativen regionalen und 
internationalen Anschlussoptionen 
(z.B. Freiwilligendienste) suchten, 
wurden fündig. 
Warum es die Chance braucht
„Die ‚Chance‘ ist in Bonn eine be-
währte und erfolgreiche Veranstal-
tung für Jugendliche, die kurz vor 
ihrem Schulabschluss noch Unter-
stützung bei der Entwicklung beruf-
licher Perspektiven brauchen. Mit 
dem neuen Veranstaltungsangebot 
in Siegburg kommen wir den Schü-
lerinnen und Schülern im rechts-

rheinischen Rhein-Sieg-Kreis, aber 
auch ihren Eltern im wahrsten Sinne 
des Wortes entgegen“, sagt Stefan 
Krause, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Bonn/
Rhein-Sieg. „Wir wollen Wege ver-
kürzen, Hemmschwellen abbauen 
und Beratung nahbar machen. Der 
Weg zur erfolgreichen Ausbildung 
soll nicht weit sein.“ 
Brigitte Böker, Leiterin des Amtes 
für Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises, begreift die 
„Chance“ in Siegburg als „Türöff-
ner für die berufliche Orientierung, 
die den direkten Dialog, wertvolle 
Erstkontakte und niedrigschwellige 
Einblicke in den Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt der Region fördert“.
Claudia Schwennesen, stellvertre-
tende Leiterin des Schulamtes der 
Stadt Bonn, fügt mit Blick auf die 
Chance in Bonn hinzu: „Es freut 
mich, dass sich die Chance so gut 
etabliert hat. Wir wollen gemeinsam 
erreichen, dass kein Jugendlicher die 
Veranstaltung ohne konkrete An-
schlussperspektive verlässt.“
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 27. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
24.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Verkäufe
Verkaufe

Gartengarnitur mit allen Auflagen, 
ein Gasgrill. Tel.: 02241 9238888

Vermietungen
Wohnung /-en

3–Zimmer-Wohnung in Sieg-
burg-Zentrum barrierefrei

Erstbezug in der Heinrichstr. 23 (1. 
OG) inkl. PKW-Stellplatz, Balkon 
und hochwertiger EBK. Modern 
und nachhaltig wohnen auf 85 qm 
u.a. m. Wärmepumpe, 3-fach ver-
glaster Fenster, Fahrradabstellplatz 
und dezentralem Abluftsystem von 
privat. 1.550,- € kalt + 250 € NK. 
Tel.0171/8315450

Sicher durch den Sommer
„Sonnenschutz? Sonnenklar!“

Wenn die Tage länger werden und 
die Sonne viele Menschen ins Freie 
lockt, rückt ein Thema besonders 
in den Mittelpunkt: der Schutz vor 
schädlicher UV-Strahlung. Darauf 
macht jedes Jahr am 21. Juni der 
Tag des Sonnenschutzes aufmerk-
sam. Der bundesweite Aktionstag 
fällt bewusst in die Zeit rund um die 
Sommersonnenwende, wenn die 
Sonnenstrahlung besonders inten-
siv sein kann.
Gemeinsame Aufklärungsarbeit
Der Tag des Sonnenschutzes ist eine 
Gemeinschaftsaktion verschiedener 
Organisationen und Verbände aus 
den Bereichen Medizin, Gesund-
heitsvorsorge, Verbraucherschutz 
und Sport. Unter dem Motto „Son-
nenschutz? Sonnenklar!“ informie-
ren sie über die Risiken von zu viel 
Sonne und zeigen, wie sich diese 
im Alltag verringern lassen. Ziel ist 
es, das Bewusstsein für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit UV-
Strahlung zu stärken. 
Vorbeugen statt später behan-
deln
Im Mittelpunkt des Aktionstages 
steht die Prävention von Hautkrebs. 
Fachgesellschaften weisen darauf 
hin, dass UV-Strahlung die Haut 
dauerhaft schädigen kann. Wieder-
holte Sonnenbrände erhöhen das 
Risiko für Hautkrebserkrankungen. 
Besonders wichtig ist deshalb ein 

guter Schutz für Kinder und Jugend-
liche, deren Haut empfindlicher auf 
Sonneneinstrahlung reagiert. 
Zu einem wirksamen Sonnenschutz 
gehören mehrere Maßnahmen. Dazu 
zählen das Meiden der intensiven 
Mittagssonne, das Tragen von ge-
eigneter Kleidung, einer Kopfbede-
ckung und einer Sonnenbrille sowie 
die Verwendung von Sonnenschutz-
mitteln mit passendem Lichtschutz-
faktor. Auch im Alltag, etwa bei 
der Gartenarbeit, beim Sport oder 
auf dem Weg zur Arbeit, sollte der 
Schutz vor UV-Strahlen nicht ver-
gessen werden.
Bewusstsein schaffen
Der Tag des Sonnenschutzes erinnert 
daran, dass Sonnenschutz nicht nur 
im Urlaub eine Rolle spielt. Wer sich 
regelmäßig informiert und einfache 
Schutzmaßnahmen beherzigt, kann 
die sonnigen Seiten des Sommers 
genießen und gleichzeitig etwas für 
die eigene Gesundheit tun. Denn die 
beste Behandlung von UV-beding-
ten Hautschäden ist noch immer ihre 
Vermeidung.
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Samstag, 20. Juni 
	 Apotheke im Siegburgmed
	 Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241 265230
Sonntag, 21. Juni 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
Montag, 22. Juni 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Dienstag, 23. Juni 
	 Holzlarer Apotheke
	 Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228 481545
Mittwoch, 24. Juni 
	 Kreuz-Apotheke
	 Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228 441211
Donnerstag, 25. Juni 
	 Glocken Apotheke
	 Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241 804689
Freitag, 26. Juni 
	 Augustinus-Apotheke
	 Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241 204200
Samstag, 27. Juni 
	 Schloss-Apotheke
	 Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241 333300
Sonntag, 28. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241 342040

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Arnold-Janssen-Straße 29 
	 53757 St. Augustin
	 02241/234000
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 01805 / 986 700 
Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Der tierärztliche Bereitschafts-

Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttaten
	 Notfalltelefon
	 Montag - Freitag von 9 bis 16 

Uhr 
	 0172/2671727 
Gesundheitsagentur AIDS-Hilfe 
Rhein-Sieg e.V. 
	 jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest 9.30 Uhr bis 13 Uhr
	 02241/9799982
Deutscher Kinderschutzbund 
Sankt Augustin
	 02241/28000
Ortsgruppe der Anonymen Al-
koholiker Hennef stellt sich vor
Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19.30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bonner 
Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem Grup-

dienst ist über die Anrufbeant-
worter der jeweiligen Tierarzt-
praxen zu erfragen.

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de 
Krankenhäuser
	 Asklepios Klinik,
	 Arnold-Janssen-Str. 29 
	 53757 St. Augustin
	 02241/249-0

penmitglied sprechen möchte, wendet 
sich an: Edmund (01522 1471 126) 
oder Stefan (02241 8982 321)
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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